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Die „Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala“ bringt am
Sonntag, 12. Januar, 18 Uhr
die bekanntesten Melodien
der Strauß-Dynastie in die
Kongresshalle Oldenburg.

Erfolgreichste
Strauß-Gala der

Welt
Kendlingers K&K Philhar-

moniker zelebrieren die Musik
von Johann Strauß & Co. mit
meisterhafter Hingabe, sicht-
barer Spielfreude und Wiener
Schmäh. Ihre jugendlich-
frischen Interpretationen sind
längst ein Meilenstein, an dem
es sich zu messen gilt. Seit
1996 besuchten mehr als 1,3
Millionen Gäste in 19 Ländern
diese erfolgreichste Strauß-
Gala der Welt.

Einzigartiges Erlebnis

Die „Wiener Johann Strauß
Konzert-Gala“ ist ein ein-
zigartiges Erlebnis: Unter
der Leitung des Wiener
Strauß-Spezialisten Martin

Kerschbaum musizieren die
K&K Philharmoniker „atem-
beraubend schön, konzen-
triert und präzise“ (Frankfurter
Allgemeine Zeitung).

Das neue Programm ist
gespickt mit feinsten musi-
kalischen Häppchen: „Éljen a
Magyár!“, „Im Krapfenwaldl“,
„Feuerfest“, „Bauernpolka“,
„Leichtes Blut“ oder die
Ouvertüre zur Operette „Der
Zigeunerbaron“ sind bezau-
bernde Melodien, die den
Alltag vergessen lassen.

Puren Genuss garantie-
ren zudem die opulenten
Walzer „Frühlingsstimmen“,
„Sphärenklänge“, „Wiener
Blut“, und „Rosen aus dem
Süden“. Unser Tipp: Besuchen
Sie die K&K Strauß-Gala – sie

ist ein wahrer musikalischer
Jungbrunnen.

KARTEN

VMS Ticket Center Weser-
Ems-Hallen; Tourist Info,
Schloßplatz; Nordwest-Zei-
tung (NWZ-Card-Rabatt),
events.nwzonline.de, Nord-
west Ticket, alle bek. Stellen
und www.kkphil.at/ol;
Gratis-Jugendticket bis 18 –
mit bestellbar über die Hotline

☎ 0 441/9 62 19 00 81

Die K&K Philharmoniker – hier imWiener Musikverein – gastieren
am 12. Januar in der Kongresshalle Oldenburg.
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Strauß-Spezialisten Martin 

Martin Kerschbaum ausWien

ANZEIGE

WienerWalzerklänge
inOldenburg

K&K Philharmoniker am 12. Januar mit Strauß in der Kongresshalle

ANZEIGE

Mit deutlicher Aussprache überzeugt und Qualifikation für Kreisentscheid geschafft

Sophie Wachtendorf gewinnt
Lesewettbewerb des Gymnasiums

GANDERKESEE Im Gymna-
sium Ganderkesee haben die
besten Vorleser der fünf 6.
Klassen um die Wette vorge-
lesen. Den ersten Platz und
damit einen Platz im Kreis-
entscheid der Stiftung Buch-
kultur und Leseförderung
hat sich Sophie Wachtendorf
gesichert.

Mika Ganselmann war
ganz schön nervös, berichtet
er. „Doch als ich dann ge-
lesen habe, wurde es besser“.
So ging es allen fünf Klassen-
besten. Sie lasen in der ers-
ten Runde einen geübten

Text aus ihrem jeweiligen
Lieblingsbuch. Mit dabei
waren „Bibi und Tina“, „Pop-
corn criminale“ und „Emil
und die Detektive“. Nach
dieser Runde war es sehr
schwer für die drei Jurymit-
glieder. Schulleiterin Dr. Re-
nate Richter, Deutschlehre-
rin Renate Naretz und Vor-
jahressiegerin Kim Jord ent-
schieden sich erst nach der
zweiten Runde. In dieser
Runde mussten die Schüler
einen ungeübten Text aus
dem Buch „Hände weg von
Mississippi“ lesen.

Schulleiterin Richter ist
sehr zufrieden mit der Leis-

tung ihrer Schüler. „Die
Schüler befinden sich zwi-
schen dem kindlichen und
dem erwachsenen Lesen.
Manche benötigen noch den
Finger, andere eben nicht
mehr“, berichtet die Schul-
leiterin. Sie freut sich über
die kindliche Begeisterung,
gepaart mit der guten Lese-
technik: „Ihr habt eine gute
Leseleistung gezeigt und
habt uns mitgenommen in
die Geschichte.“ Der aus-
schlaggebende Punkt für die
Platzierung der Siegerin war
laut Jury die deutliche Aus-
sprache in der ungeübten
Geschichte.

So konnte Sophie Wach-
tendorf sich nicht nur über
eine Urkunde, eine Tafel
Schokolade und einen Buch-
gutschein freuen. Sie darf
nun auch dem Kreisent-
scheid Anfang des neuen
Jahres entgegenfiebern.

Kim Jord kennt diese Auf-
regung. Sie hat im vergange-
nen Jahr den ersten Platz be-
legt und hat es bis zum Be-
zirksentscheid geschafft. Im
nächsten Jahr sitzt sie als
Kreisbeste 2019 beim Kreis-
entscheid 2020 ebenfalls in
der Jury.

Die Klassensieger Lasse
Westerkamp, Mika Gansel-

Von Martina Brünjes mayer, Emily Deuble und
Marina Edelmann freuen
sich ebenfalls. Ihre Vorträge
wurden mit einer Urkunde
und einer Tafel Schokolade
belohnt.

Schulleiterin Dr. Renate
Richter spricht nach der Sie-
gerehrung des Wettbewerbs
noch mit den Schülern und
gibt ihnen mit auf den Weg,
dass sie auch zuhause viel le-
sen und vorlesen sollen. Las-
se Westerkamp erzählt, dass
er einen Vorleseadventska-
lender bekommen hat. Nun
sitzt die Familie abends zu-
sammen und liest sich
gegenseitig vor.

Motor der Senioren-Union
kommt wieder auf Touren

GANDERKESEE Der demo-
grafische Wandel stellt die
Gesellschaft vielfach vor gro-
ße Herausforderungen. Der
Senioren-Union der CDU
muss jedoch davor nicht
bange sein, im Gegenteil:
„Ich glaube, ihr werdet eine
Renaissance erleben“, diese
Überzeugung sprach die
Bundestagsabgeordnete As-
ttrid Grotelüschen in einem
Grußwort an die Mitglieder
der Gemeindevereinigung
Ganderkesee der Senioren-
Union aus. Die Christdemo-
kratin verwies auf die gebur-
tenstarken Jahrgänge, die in
den kommenden Jahren die
Altersschwelle zur potenziel-
len Mitgliedschaft in der Se-
nioren-Union überschreiten
– mit 60 Jahren ist der Eintritt

Ganderkeseeer Vereinigung blickt auf 30 Jahre zurück

in diese Vereinigung mög-
lich, eine Mitgliedschaft in
der CDU ist dabei nicht Vor-
aussetzung.

Die Lebenserfahrung und
der Weitblick der Generation
60plus sei in vielen Dingen
gefragt, sagte Grotelüschen.
Die Politikerin, selbst noch
sechs Jahre vom Eintritt in
die Senioren-Union ent-
fernt, weilte am Dienstag-
abend als Ehrengast bei der
Feier des 30-jährigen Be-
stehens der Ganderkeseer
Senioren-Union. Rund 45
Mitglieder und Gäste nah-
men an der Feierstunde mit
Kaffee und Kuchen im Ol-
denburger Hof teil.

Dem von der Bundestags-
abgeordneten angesproche-
nen Trend hat der im vergan-
genen Jahr neu ins Amt ge-
wählte Vorstand kräftigen

Von Dirk Hamm Schub verliehen, wie Peter
Strunk, seit Mai 2018 1. Vor-
sitzender, erläuterte. Hatte
die Senioren-Union zum
Zeitpunkt der Staffelholz-
übergabe von Vorgängerin
Ursula Sachse auf Peter
Strunk noch um die 20 Mit-
glieder, so sind es jetzt circa
30. Der Motor der örtlichen
Senioren-Union sei wieder
„auf Touren gekommen“, so
Strunk. Der starke Zuwachs
sei nicht zuletzt darauf zu-
rückzuführen, dass der neue
Vorstand, dem Werner Flei-
scher seit 2008 als stellvertre-
tender Vorsitzender ange-
hört, gezielt Hausbesuche
gemacht habe.

Ein besonderer themati-
scher Akzent sei in diesem
Jahr mit einem Informati-
ons- und Diskussionsabend
zum Thema Organspende
bei Backenköhler in Stenum
gesetzt worden, für den
hochkarätige Gäste gewon-
nen werden konnten. „Wir
wollen Auffangbecken sein
für ältere Menschen, die sich
politisch einbringen möch-
ten. Wir möchten politische
Aufklärung betreiben und
die Sorgen und Nöte der
Menschen über die Schiene
Gemeinderat in die kommu-
nale Politik einbringen“,
umreißt Peter Strunk die
Aufgaben, die sich die Senio-
ren-Union in Ganderkesee
gesetzt hat.

Bundesweit ist die Senio-
ren-Union der CDU im Jahr
1988 gegründet worden. Im
Landkreis Oldenburg ging
die Initiative von Aktiven in
Harpstedt aus. Am 7. No-
vember 1989 wurde dann im
Oldenburger Hof der Ge-
meindeverband Ganderke-
see aus der Taufe gehoben,

HUDE Unbekannte Täter ha-
ben zwischen Montag, 22.15
Uhr, und Dienstag, 13.15
Uhr, die Plane eines Ver-
kaufsanhängers auf dem Hu-
der Weihnachtsmarkt an der
Straße Auf der Nordheide
aufgeschlitzt. Anschließend
entwendeten sie aus dem
Verkaufsraum laut Mittei-
lung der Polizei Wechselgeld
und eine Musikanlage. Der
Sachschaden und der Wert
des Diebesgutes wurden von
der Polizei insgesamt auf et-
wa 1200 Euro geschätzt. Zeu-
gen, die Beobachtungen ge-
macht haben und Hinweise
auf verdächtige Personen ge-
ben können, werden gebe-
ten, sich mit der Polizei Wil-
deshausen unter der Tele-
fonnummer (0 44 31) 94 10 in
Verbindung zu setzen. jef

Stand
auf Markt

aufgebrochen

WILDESHAUSEN Die Regio-
nale Kontrollgruppe der
Polizeidirektion Oldenburg
hat am Dienstag auf der
Tank- und Rastanlage Wil-
deshausen an der A 1 einen
Lastwagen aus dem Verkehr
gezogen. Ein 29-jähriger
ukrainischer Fahrer, der für
ein litauisches Transport-
unternehmen zwölf Tonnen
Gefahrgüter von Duisburg
nach Hamburg befördern
wollte, legte den Beamten
der Autobahnpolizei laut
Mitteilung eine gefälschte
Genehmigung für den Trans-
port von Gefahrgütern vor.
Dem 29-Jährigen wurde die
Weiterfahrt untersagt, für
das anstehende Strafverfah-
ren musste er eine Sicher-
heitsleistung zahlen. jef

Genehmigung
gefälscht

Mit Ex-Kollegen aufs
Fest eingestimmt

GANDERKESEE Bereits zum
27. Mal hat die Gemeinde
Ganderkesee ihre ehemali-
gen Angestellten zum Ad-
ventsnachmittag eingela-
den. Unter dem Motto „von
Angestellten für Angestellte“
haben die derzeit Beschäf-
tigten des Rathauses den Ku-
chen für die ehemaligen Kol-
legen gebacken.

Ganz egal, in welcher
Funktion man für die Ge-
meinde Ganderkesee tätig
war, alle ehemaligen Ange-
stellten wurden zu einem ge-
mütlichen Nachmittag bei
Kaffee und Kuchen eingela-
den. Zirka 55 Teilnehmer,
darunter ehemalige Reini-
gungskräfte, Erzieher bis hin
zum Bauleiter, folgten der
Einladung. Begrüßt wurden
die Gäste vom Ersten Ge-
meinderat Matthias Meyer.

Erika, ehemalige Reini-
gungskraft an einer Gander-
keseer Schule, kommt im-
mer gerne zu diesem Ad-
ventstreffen. Schon seit über
20 Jahren ist sie dabei. Die

Adventsnachmittag im Rathaus

Rentnerin, die nur ihren Vor-
namen verraten wollte, freu-
te sich darüber, ehemalige
Kollegen zu treffen.

Für Stimmung sorgten
Andrea Andrianova und Pe-
ter Meyer, Fachbereichslei-
ter Gemeindeentwicklung.
Sie spielten beide auf ihren
Gitarren Weihnachtslieder.
Mit „Alle Jahre wieder“, „Sü-
ßer die Glocken“ und „Leise
rieselt der Schnee“ wurden
die Gäste auf die Weih-
nachtszeit eingestimmt.

Das ist auch der Grund,
warum Hanna Buß-Gott-
schalk so gerne zum Ad-
ventskaffee kommt. Auch sie
ist ehemalige Reinigungs-
kraft an einer Ganderkeseer
Schule. Seit 2007 ist sie in
Rente.

Zum elften Mal nahm sie
am Adventstreffen für Ehe-
malige im Rathaus teil. „Es
ist durch das Singen und ge-
mütliche Beisammensein
eine schöne Einstimmung
auf das Adventsfest“, sagte
sie. mabr

Sophie Wachtendorf hat den Vorlesewettbewerb am Gymnasium Ganderkesee gewonnen. Hinter ihr die Jurorin Kim Jord, dahinter die vier Klassensieger (von links) Lasse Wes-
terkamp, Mika Ganselmayer, Emily Deuble und Marina Edelmann. FOTO: MARTINA BRÜNJES

Feierstunde bei der Ganderkeseer Senioren-Union: Vorsitzender Pe-
ter Strunk (hintere Reihe, v. l.), Kreisvorsitzender Günter Reise und
MdB Astrid Grotelüschen ehrten die langjährigen Mitglieder (v. l.)
Ursula Sachse, Werner Fleischer und Ingeborg Biallas. FOTO: DIRK HAMM

Peter Meyer, Fachbereichsleiter Gemeindeentwicklung, und Andrea
Andrianova spielten gemeinsam einige Weihnachtslieder für die ehe-
maligen Angestellten der Gemeinde Ganderkesee. FOTO: MARTINA BRÜNJES
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